
Erfahrungsbericht einer Kundin

Ich war und bin seit jeher skeptisch gegenüber Tierkommunikation, konnte mir 
jedoch schon immer sehr gut vorstellen, dass es eine Form geben muss um mit 
Tieren in einen anderen Kontakt treten zu können.

Als ich dann meinen heute 6jährigen Hund *Tschango* als Welpe übernommen 
habe und plötzlich vor enormen Problemen stand ging ich zu Tierpsychologen, 
Hundetrainern und "Spezialisten". Immer war die Antwort die selbe: Tschango 
könne  nicht  wirklich  geholfen  werden  und  ich  solle  ihn  erlösen.
Ich sah jedoch das Feuer in seinen Augen und konnte mir nicht vorstellen dass 
es  nicht  doch  einen  Weg  geben  muss  um unseren  Alltag  harmonischer  zu 
machen.

Ich  lernte  eine  tolle  Verhaltenstherapeutin  kennen  die  mir  erstmals  die 
Diagnose stellte: "Stark ausgeprägte Hyperaktivität verbunden mit periodisch 
auftretender Derealisation plus starker Epilepsie". Ein Schock zwar, doch ich 
konnte  nun  lernen  damit  umzugehen  und  Tschango  diesbezüglich  zu 
unterstützen.  So  kam  ich  das  erste  mal  zur  Tierkommunikation.

Ich holte mir Infos, suchte mir Tierkommunikatorinnen aus und schrieb sie an. 
Leider wurden meine Vorstellung wie Seifenblasen zerplatzt, immer wurde ich 
sehr enttäuscht und meine Hoffnungen und der sowiso kritische Glaube in die 
Tierkommunikation schwanden zusehends.



• Da war eine TK, sie riet mir Tschango doch während dem Autofahrens (er 
schreit jeweils ununterbrochen) einen Maulkorb anzuziehen!

• Die andere meinte, Tschango habe ihr gesagt er wolle eine starke und 
harte Hand und würde lieber wie ein wilder Hund leben. (Kann ich ganz 
klar verneinen, er braucht die Unterstützung des Menschen sehr!)

• Wiederum eine andere wollte gleich zu Beginn eine Vorauszahlung von 
350.-, weshalb ich dann unsere Arbeit sofort abgebrochen habe.

• Bei der nächsten hiess es,  Tschango wolle alles  in Blau haben (blaue 
Decke, blaues Halsband, blauer Napf) dann werde er sofort *normal*. 
Leider hatte ih zu dieser Zeit  bereits alles in blau, hatte ich wohl die 
falsche Tönung erwischt?

Ich  habe  mich  bereits  damit  abgefunden,  dass  wohl  das  Thema 
Tierkommunikation für uns zum einen nie weiterhelfen werde und zum 
anderen war ich mir ziemlich sicher,  dass es eine Kommunikation mit 
Tieren auf einer anderen Ebene nicht gibt.

Durch  Zufall  bin  ich  dann  auf  die  Internetseite  von  Nadja  Knöpfel 
gekommen. Da ich seit ich klein bin mit Pferden zu tun habe, hat mich 
ihre  wahnsinnig  interessante  Arbeit  aufmerksam  gemacht.
Durch das herumstöbern auf  ihrer  Seite habe ich dann eher beiläufig 
bemerkt  dass  sie  auch  Tierkommunikation  anbietet,  habe jedoch  den 
Gedanke,  es  nochmal  zu  versuchen  schnell  beiseite  geschoben.
Mich liess der Gedanke nicht los dass ich meinem Tschango vielleicht mit 
einer Tierkommunikation doch noch helfen kann und ihn besser verstehe 
und so beschloss ich, Nadia Knöpfel mal anzuschreiben.

Ich habe ihr jedoch von Anfang an von meinen schlechten Erfahrungen 
berichtet und sie war sehr verständnisvoll.

Einige Tage später habe ich die Ergebnisse von der Kommunikation mit 
Tschango  bekommen  und  war  wirklich  sehr  erstaunt!  Sie  hat  den 
Charakter und das Wesen von ihm eins zu eins beschrieben, konnte mir 
Dinge  sagen  die  sie  einfach  absolut  nicht  wissen  kann  und  schrieb 
abschliessend,  ich  könne  mich  jederzeit  wieder  melden.
Dank dieser Lösungsvorschläge die zusammen mit Tschango erarbeitet 
wurden,  kann ich  nun viel  besser  auf  ihn  eingehen und  in  den  paar 
wenigen Wochen die seither vergangen sind, habe ich einen Hund der 
noch nie so fröhlich, so aufgestellt und so ausgeglichen ist (soweit wie 
möglich).
Er hat Appetit, spielt das erste Mal in seinem Leben mit einem Ball, ist 
viel  Aufmerksamer  und  kommt  mit  meinen  beiden  anderen  Hunden 
besser klar.



Natürlich ist Tierkommunikation kein Allerheilmittel, doch ich bin nun fest 
davon überzeugt: Hilfe gibt es noch in ganz anderer Form als nur durch 
das normale, weltliche Agieren.

Für mich wird Nadia Knöpfel weiterhin eine sehr wichtige Ansprechperson 
bleiben, denn ihre Arbeit und die sehr fürsorgliche Hilfe weiss ich sehr zu 
schätzen!
Daher nochmals: Vielen herzlichen Dank für alles Nadia!


